
Das Evangelische Seniorenzentrum ist eine Einrichtung 
des Landesausschusses für Innere Mission (LAFIM). Der 
LAFIM, 1882 gegründet, ist eine der großen diakoni-
schen Einrichtungen im Land Brandenburg mit einer 
Vielzahl von Standorten in den Arbeitsbereichen 

	 Dienste für Menschen im Alter 
	 - �ambulante und stationäre Altenhilfe einschließlich der 

�Wohnform: Betreutes Wohnen im Heim 
Unsere stationären Altenpflegeeinrichtungen 
befinden sich in Angermünde, Bad Freienwalde, 
Brandenburg (Havel), Buckow, Cottbus, Eberswalde, 
Forst, Frankfurt/Oder, Fürstenberg, Guben, Havelberg, 
Ketzin, Lindow, Lübben, Luckau, Oranienburg, Perle-
berg, Potsdam, Stahnsdorf, Teltow, Templin, Welzow, 
Wittenberge, Zossen. 

	 Dienste für Menschen mit Behinderungen
	� Diese Dienste geschehen unter dem Dach von     

	           Wohn- & Werkstätten in Brandenburg an 
der Havel, Roskow, Belzig, Falkensee und Nauen in  
- Werkstätten für Menschen mit Behinderungen  
- der Behinderung entsprechenden Wohnangeboten

	 Dienste für junge Menschen 
	� Kita und Hort

Der Landesausschuss ist alleiniger 
Gesellschafter der WI-LAFIM GmbH. 
Zur WI-LAFIM GmbH gehören

	� das Hotel „Haus Chorin“ mit dem ersten Honigspezia-
litätenrestaurant „Immenstube“

	� die Gaststätte „Alte Klosterschänke“ direkt neben 
dem Kloster Chorin und  

	�� das Dienstleistungszentrum Hauswirtschaft (DZH).  
Arbeitsbereiche des DZH sind: Catering, Hauswirt-
schaft, Haustechnik, Komplettwäscheservice, Fahr-
dienst und Logistik. 

Die LAFIM mobil gemeinnützige 
GmbH ist eine 100-prozentige 
Tochter des LAFIM. Sie hat ihren Ar-

beitsschwerpunkt in der ambulanten  und teilstationären 
Pflege und im Erbringen hauswirtschaftlicher Leistungen 
im ambulanten Bereich unter dem Namen „Alltagshilfen 
Lebensnah“. 
Eines verbindet alle LAFIM-Einrichtungen: Das Engage- 
ment für Menschen, die unsere Hilfe, Beratung, Begleit-
ung oder Pflege benötigen. Im Interesse dieser Menschen  
leisten wir eine qualitätsvolle Arbeit, damit sie sich bei 
uns angenommen wissen und wohlfühlen.  
Der LAFIM und seine Einrichtungen sind gemeinnützig im 
Sinne unseres diakonischen Auftrages. 

Näheres über die vielfältige Arbeit in den Einrichtungen 
des Landesausschusses erfahren Sie beim
Landesausschuss für Innere Mission
Der Vorstand – Zentrale Dienste
Berliner Str. 148 · 14467 Potsdam
Tel. (0331) 27187-0 · Fax (0331) 27187-900
E-Mail oeffentlichkeitsarbeit@lafim.de
Internet www.lafim.de

Vorstand:	Christian Tölken - Vorstandsvorsitzender
		  Pfarrer Matthias Fiedler - Theologischer Vorstand

Spendenkonto 8788 
KD-Bank für Kirche und Diakonie · BLZ 350 601 90
Auf Wunsch stellen wir gerne für Ihre Spende eine  
Zuwendungsbestätigung zur Vorlage beim Finanzamt aus. 
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Betreutes Wohnen in  
Einrichtungen des  
Landesausschusses  
für Innere Mission

Landesausschuss für Innere Mission

Zentrale Dienste
Berliner Straße 148
14467 Potsdam

Tel.: 0331 / 271 87-0
Fax: 0331 / 271 87-900
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@lafim.de

www.lafim.de

Wenn Sie sich für das Betreute Wohnen in einer unserer 
Einrichtungen interessieren, rufen Sie uns einfach an.



Die Anregung der ehemaligen Ministerin für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Frauen, Dr. Regine Hildebrandt, im Land 
Brandenburg nicht nur stationäre Pflegeeinrichtungen zu 
bauen, sondern auch andere Wohnformen für ältere Men-
schen, hat der Landesausschuss für Innere Mission gerne 
aufgegriffen.
So sind Wohnungen für Betreutes Wohnen im Heim und 
Betreutes Wohnen am Heim entstanden. Sie unterscheiden 
sich im Wesentlichen nur von der Lage. Die einen sind in 
unseren über 20 Evangelischen Seniorenzentren integriert, 
die Wohnungen am Heim sind jeweils in Sichtweite der Seni-
orenzentren gebaut. 

Wir laden Sie ein, sich vor Ort in unseren Seniorenzentren 
genauer zu informieren.

Die Wohnungen bestehen in der Regel aus:
ein oder zwei Räumen,
einem Flur,
einer Sanitärzelle (Toilette und Dusche),
einer Kochnische oder Küchenzeile im Wohnzimmer,
einem Abstellraum

Darüber hinaus stehen Ihnen ein Gemeinschaftsraum für 
besondere Anlässe sowie ein Raum für Wäschereinigung zur 
Verfügung, falls die Waschmaschine nicht in die Wohnung 
passt. 

Ausgestattet sind die Wohnungen mit:
Kücheneinbauschränken,
Elektroherd und Kühlschrank,
Telefonanschluss,
Fernsehantennenanschluss,
Notrufmöglichkeit zur stationären Altenhilfeeinrichtung

Die Wohnungen sind nicht möbliert. In die neue Umgebung 
können Sie mit Ihren altvertrauten Möbeln und Einrichtungs-
gegenständen einziehen.

Voraussetzungen zum Bezug einer Wohnung
Die Wohnungsvergabe erfolgt durch das Evangelische Se-
niorenzentrum, in Abstimmung mit dem örtlichen Sozialhil-
feträger (Sozialamt). Da es sich um öffentlich geförderten 
Wohnraum handelt, gilt eine bestimmte monatliche Einkom-
mensgrenze. Dazu informieren wir Sie gerne.

Wenn Sie sich für den Einzug in eine unserer Wohnungen ent- 
schieden haben, schließen wir einen Miet- und Betreuungs-
vertrag mit Ihnen ab. Im Miet- und Betreuungsvertrag werden 
alle Einzelheiten (Wohnungsgröße, Miete, kalte und warme 
Betriebskosten) geregelt - natürlich auch Ihre Rechte und 
Pflichten - sowie spezielle Fragen zur  Betreuung und zur 
Nutzung von Angeboten des Evangelischen Seniorenzentrums 
geklärt.

Als Betreuungsleistungen gelten:
	� Anschluss der Wohnung an die Hausnotrufzentrale
	��� tägliche Kontaktaufnahme zum Mieter

Darüber hinaus bieten wir Ihnen an:
	� Teilnahme an Andachten und Gottesdiensten in  

der Einrichtung
	� Vermittlung von Seelsorge
	� Teilnahme an Veranstaltungen in der Einrichtung

Mehr Sicherheit für Sie:
Sollten Sie den Notruf betätigen, wird gewährleistet, dass 
innerhalb von 15 Minuten (im Betreuten Wohnen am Heim in 
30 Minuten) ein Mitarbeitender des Betreuungsdienstes bei 
Ihnen ist und die notwendigen Maßnahmen veranlasst bzw. 
einleitet, einschließlich der Benachrichtigung eines Arztes 
und der Angehörigen.

Sollten Sie Häusliche Krankenpflege, Behandlungspflege 
oder Grundpflege benötigen, sind wir gerne bei der Vermitt-
lung eines ambulanten Dienstes behilflich.

Wahlleistungen
Unabhängig von den beschriebenen Leistungen im Miet- und 
Betreuungsvertrag können Sie von unseren Seniorenzentren 
zusätzliche  Dienstleistungen in Anspruch nehmen:

	� Teilnahme an Mahlzeiten in der Einrichtung
	� Wäscheservice
	� Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen in  

der Einrichtung

Leben im Betreuten Wohnen auch  
bei Pflegebedürftigkeit:

Auch wenn Sie pflegebedürftig sein sollten, können Sie 
weiter in Ihrer Wohnung leben und müssen nicht in das 
Evangelische Seniorenzentrum umziehen. In diesem Fall 
vermitteln wir Ihnen ambulante Hilfen wie:

	 Häusliche Krankenpflege (z. B. Diakonie-Sozialstation)
	 Tagespflege (z. B. LAFIM mobil)
	 hauswirtschaftliche Hilfe (z. B. WI-LAFIM)
	 Friseur, Fußpflege, Einkaufsservice (Partner des LAFIM)

Unser Sozialdienst hat die Möglichkeit, mit Ihnen gemeinsam 
ein individuelles Hilfepaket, speziell auf Ihre Bedürfnisse zu-
geschnitten, zusammenzustellen (Case-Management). 

Die Evangelischen Seniorenzentren (ESZ) des LAFIM mit den 
Wohnformen Betreutes Wohnen im Heim oder am Heim:
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Einrichtung Telefon

ESZ »Haus Abendfrieden«
Angermünde

03331 / 30 12-0

ESZ »Haus Wilhelmsdorf«
Brandenburg an der Havel

03381 / 619 60-0

ESZ »Johann H. Wichern«
Cottbus

0355 / 355 47-0

ESZ »Friedenshaus«
Forst / Niederlausitz

03562 / 97 17-0

ESZ »Stoeckerhaus« 
Frankfurt (Oder) 

0335 / 284 74-0

ESZ »Simeon«
Fürstenberg / Havel

033093 / 618-0

ESZ »Herberge zur Heimat«
Guben

03561 / 628 00-0

ESZ »Kurt Bohm«
Ketzin

033233 / 702-0

ESZ »Kloster Lindow«
Lindow / Mark 

033933 / 906-0

ESZ »Am Spreeufer«
Lübben

03546 / 232-300

ESZ »An der Berste« 
Luckau

03544 / 513-0

ESZ »Friedrich Weissler Haus« 
Oranienburg

03301 /2007-0

ESZ »Lindenstraße« 
Perleberg

03876/79 53-0

ESZ »Emmaus-Haus«
Potsdam

0331 / 28 45-7400

ESZ »Bethesda«
Teltow

03328 / 43 40-0

ESZ »Richard Kirstein«
Templin

03987 / 20 83-0

ESZ »Willi Kupas»
Wittenberge

03877 / 983-0

ESZ »Dietrich Bonhoeffer«
Zossen

03377 / 34 18-0
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